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'.In lieh, i( If.i.f ;
f H. NclliMci! mißanen, wiirde d.i Kr'f-.'Fgef- t fi- -'i am f- -

('J'l.'ii r
V s,t UM V.! u "'A -- n, x;:r zum TreMi. ,1t nur

.vt lt- -..f. k Vlrttt r.frrr unter der reif!, ,i ;C'.i kVIJVTVIs Ktfiuri. li ieiii-- r III (in, ebe er
Hm b'rnst iüvuiiti, IlSß Snl Ir.i.ff

7. Skr. irkl wshshsjt, Kai ach Ivif! Ir Bankier V X. Flw'ii mis
ok die B,rtkttna der OniaK In! Tn.icombe, negier tYinhch in ri

;i:t i'ri.l'fst Walker, arbeiten für den ztengreß der

Maulende und Vlbertanfende v, Teleguken ir,d

nt'xv-ic- iuirncr wie

Ftn:dj of U'ceice",

ichen versprechen mZ,drn res.ten Stdten des Vorivs,
7!!!e Srlrtn--r Crcdit.'.itoni'it werken rerirelen sein imd Männer niler

'cru's- - imd l''.c'elli.f'afZlt!asIen.
Tnr'en wir Frauen da zurückstehen?
11:t arbeuen r.'chf i!i!geire!gk init.
lie il'täiimT lwben unS zur Äitmirkung aufgefordert.

; fit W '!' Wt k tri-
i t I c t;! ir. :r t".iY r

!! ,nriV:!j ! h: fnir iium;.
k. ft. See vmh; frei d'f

d ';. !',!; !i fax v".yr. riftt Fort-fln- ;

der Catltf.-.i!-.- s.ejchz'ien
in'rdiii. 'tn durch fiunt d.i.s-criior- .i

Fri den erreicht nvrern kön
ne. Ttnu'n.d arer wird ein Fried:
für fein, dezfen rdin'.ungcn ren
TeMi'a'land 'ei; gefeit werden kön
ren. Und se'.d die lüirte Äri-gun- z

zeig?,,, ans Teutsck'lands Z'e.
d.ngu!iien einzugeben, wird Friede
werden, icht el:er! Einerlei, feie

eifrig (.'nglaiid die Frifoeiivglockcn
läiNen mag. Fr. i'r.)

2ai Rkiiksie uf dein lb!kte der
Miickerki

ist ein Bier45ensor". . Und das
Jowcr'er ProhibitionÄ'.est Mason
City ist die erite Stadt, die sich Zo!

Tanim. v.br Fwuen: Laßt im zeigen, beiß nian e r.i'z-.ven-

br dewä.Ze stiv, JC,;;:u::.-i.u- i i;i:t fj'xm trf'ül u,') ,;f ,!-- :

I'f.!ft'.fi?i:t terattr;?j, 'öuVEn5.;t crM-'E- rr ' Umze 'H t.h'.J.ff hr rr
Ur.t-a- .

cd-rcicü- i' da, fa

von, tt.'ügr.Zz tttlük'?!,' f'a:!.::.ufcn, iirrculsn i

f '()'). yjcrturt-d- j tü.!t;5 rr j daraut. titfit idKlnt.nn j pcven
Siele 2fHii2i(i,.;rc f:i:5 n .l?g fct .Vcrrn X'urff. dcr f:c cl4
itrrffitnie ncniuic Ututrfruracu vr:rs!Z.t.-t-.

?n der znüi-.li.s'- dvn lcf'.r.dct sich ferner
ein fcUtcr für $"J"), v.'n e;:ur la.iu' a::Z (SaliVrttien . Irr

undkörezicrurg gelang es. ue jü ftnütfcl und c an das kleine Iiir-lelie-

zu ennnern. Tie Tmn.e war ein Zach Lr.tf Xai .!d ta'L-- ich

doch einem anderen Nenirn'na'l.'eamtn wieder gr,ebrn. ennd. da
babe ich gethan." Eie deliauprete, das; ein Jrrthuin rein unmezl?ch sei.
nicht nur, we',1 sie sich dcs Äerrzges genau erinnere, sendern uch weil sie

dem betresfaiden Herrn nnen C iiei angrbeten, den dieser aber nbjZeli'lnit
hake. Zie sei deshalb nack der Bank gegangen, bade die Summe in Gold
beheben und sich für die Rückzablung eine Quittung auspellen lassen. o

eusführlich und befnnlnit war )tc in ihren Angaben, daß der Regierungs-egen- t

sich läuichen lieh und siä, mit einer Entschuldigung entfernte. Als
er jedoch bei don der Tame genanntar Viindesdeamten
vorsprach, bntte dieser nie von ihr geliört. Tie gmgcn nach dcr vvn ikr
genannten Bank. Tie hatte. dort niemals einen Check eingelöst, hatte dort
niemals ein Ä onto gehabt. Und nachher war die Tame verschwunden.
Jetzt folgen Tetektivs ihren Spuren.

Ein Amerikaner, der Vorlesungen zu geben behauptete, besuchte sieben
semenimesen in Italien und der Schweiz und hatte nicht einen einzigen
Fehlschlaz zu verzeichnen. Stets Kurde seine Leidensgeschichte glanb

cppeüirt an die deui'cke Frau, wenn es um eine Socke geht, die auch ihr
cm Herzen liegt. Laßt in nur im rucbtlicil versuchen, die Opfer,
freudigkeit der Frauen Deutschlands nachtue.!' inen.

tiiit Lolk von siebzig 2'i'illioncn. getrennt durch Klassen, Bildung und

Besitz, sand sich dcrciiit durch die (Gefahr, die seinem Baterlande drotttc.
ellle Svttderbeflrebungen liefen in dem einen Bemühen zusammen, dem

Vaterlands zu dienen.
Und groß und unerreicht steht die deutsche Frau jetzt da, nach zwölf

Monaten beronäier Aithllie, treuem Baterlandedienste.
Äir sind Töchter desselben Landes; unsere hehre Pflicht ist eS, uns

unserer Schwestern drüben würdig zu zeigen! Das Durchschneiden deö

b,ine". Zvix inltt die Lcscr, ih l neu, ;,UiKine;!.:;:i.i";l fim-r-t Schädel

S,'figkkitk an Fuiiultf nfre iff zu irnch davonkr ist fernen i'alilinn
kvuiuik zu laffra, auch kvllektirt' gen rrlegni. Iir Berniigliickif, iiel
Herr Pacullq die AbsuucmkvtH-Bc- ! dxv nur I'! I!'!re a!t wulde. hinter,
träge. h.ht außer der K'ittw? fcchs .Uiiider.

kalter Flentje, der Sob von' Bon Tiensto., den 17. Agnst bis
Herrn und Frau Pastor Flentje. hat '..' 2i. August lau istcr die deutsch,
das Hospital reilasten, ist jedoch noch luklierische ininde vc-t- i wa. Am
nicht sabig, nmherzugehen, da der -- onntag den 2. An.ntst findet de.Z

gebrochene Fuß noch im Berband st. jäbrllche Missi.'üfest flatt. Man
Ocmeild .'tinu bat seine &?!!) nivariet eine ne.rle Betheiligung,

schast in Nock '!a,id aufgegeben und.
ist jevt wieder lei Ämtern dabeim. .

U,,m '
. Ter Frauen-Perei- n der deutsch.' eutoma Loge o t., O. d.

kathol. St. Marienkirche veranstal- - H- - l)at. he age der Abhaltung
",,cr ßwizercn deutschen Bersornm-schmau- s.tete am Donnerstag einen Abend

Tie Betheiligung war eine""g Z'eraKiung genommc und

rege. ,und alle Anwesenden thaten.' ' ache wohl einen be.

dem vortrefflichen Essen olle Ehre an. Mmmtm e,chluß fasten.

Am Donnerstag verließen wieder-- l Weiterung drs Jndia örekk.
um 6 Italiener Tee Meines, um sich! tcc Nurm'sche und jährliche
der italienischen Armee anzuschließen. f ?k ist das Schnicrens.

Wegen Einbruchs in die im ?W Uf der tadt Courier! Blusfö. Bn
german Bleck telegene Gummistem- -'

Itarken Regeliaun tritt der

pelSabr:k wurden Cliffcrd Black-."- e,
unbedeutende Bach aus seinen

man und Ben Jsman in Geahrsam! "kern und verwandelt du trahen

genommen. .
tadt ir i. Nach

Ter Farbige Wm. Hughes, wel' !? Berathung hat man sich end.

chcr angeklagt ist. den Spe.zerei dahn, geeinigt, das Strombett

Waarenhändler W. I. Pulis um Bache z erweitern, um den

$0 bestohlen zu haben, wurde in Z?"? des Wassers zu fordern.

St. Paul verdöstet und hiecher ge- -' .7"' der Schlamm des

bracht. Er bestritt zuerst jede
baw benrendet, um doS User

chen zugelegt hat. Der Inbaber
dieses neuen Amtes, der R. T. ÄZ

söeutschen Liabels war der Auftakt zn einer schmachvollen Komüldie, das

son beißt,- - hat die Ausgabe, festm.
stellen, wie viel geistige Getränke die

würdig aufgmommen und er zog sich aus der schweizeritalicnifchen Zone
wurstigen in Äason Citu eö giebt

nämlich auch solche zu sich

nehnien können und dürfen, und

m:t $300 zurück. Tie von ihm gegebene New Jorker Adresse ezislirt ein.
fach nicht. . .

Taß die Negierung viel von den restircnöen 200.000 wiedersiehst,
ist nicht anzunehmen. Onkel Sam ist also dcr Gelackmeierte" ein
Zustand, der ihm zum Glück nicht fremd ist.

falls sie ich :nebr verschast'en. wie
dieser Herr Censor für recht und gut

Hineinzerrcn Amerikas in einen Krieg gegen Deutschland wäre der
Schlußakt dazu. Der Regierung in Washington zu zeigen, daß die

Massen keinen Krieg, wollen, das ist das Bestreben der Frienös of

Pcace."
Je mehr Telegatcn, desto eindrückender und geivichtigcr der Protest.
Die Zeit ist knapp. Schnelles Handeln daher unbedingt nöthig.
Alle Frauen, die sich am Kongreß beteiligen und in irgend einer

Weise Propaganda dafür machen wollen, sind gebeten, sich umgehend mit
der Präsidentin des Jraucn.Au5schusses für sämmtliche Komites, Frau
Professor W. R. Shepherd, in Verbindung zu setzen.

Briefliche Anfragen u. s. w. sind zu richten an die Vorsitzende des
National-Komites- , Frau Professor W. 51. Shepherd, 4C8 Riversiöe Drive,
New Jork.

Im Auftrage des Komitcs

Rosa S prunk, Vorsitzende des

und übereinstimmend mit der Mo.
ral und der Prohibition Mason

Tie Friedknsgerüchte. City s findet, so muß der Ueber
schuf zurückgeschickt werden. Der

Verfügung stehenden Organe prah
kerifch erklaren läßt, er habe gün
stige Friedenööedingungen abqewie

Tie Anzeichen mehren sich, daß die
Alliirten von, Herzen dankbar sein
würden, wenn zemand ihnen den Weg

Herr hat gleich am eyien Tage, als
er fein Anst antrat, lroßes geleistet.

zeigen wollte, wie fte zu einem nni
sen, dann kann er damit höchstens
jene tauschen, die mit dem Stande
der Dinge auf dem Kriegsschaiiplatze
nicht vertraut sind, und das sind in

oermaßen annetznibaren Frieden mit
Teutschland und seinen Verbündeten Schuld, legte später jedoch ein volles, üa)f 2" rotten nnö eine

tteherfluthnng zu erhöhen.

Er hat nämlich bestimmt, daß ein
Barrel oder drei Kisten Bier und eine
ttallone Whiötey in jedem Zonat
sür jeden Durstigen genügen, und
was darüber ist, vom Uebel ist, und
so ordnete er an, als er sand, daß
für 3 Durstige in der Stadt 60

Geständniß ab.Hindenburg's rechte Hand.lomnien können. Tns eqte An?ei
cken dafür war die Ü!eldung Zcr Pc Alfred Witterich, welcher in nach

diesem tfslile die breiten Schichten
des russischen Volles.

Auf sie in erster Linie ist die Mel
dnng der Petersburger Börsen zei

Tie Erste National Bank hat die
neue AnSgal-- e von Countq Bonds
im Betrage von $149,500 nebst

tersünrger Börscnzeitung, daß sier Zeit nach dm sonnigen Gefildenhjrneral'Feldiiwrschall d. Mackeusen,

Mit einer in der
fast beispiellosen Energie hat Mak
kensen nach dem Siege von Worlke-Tarno-

dem Reichenden Gegner im
Nacken gesessen und ihn nicht zur
Ruhe kommen lassen, bis dcr drei

der hkuttge Blücher" der
dZUtsche Arm.

jlaliforniens abgondeln wird,
seinen Skatbrüdern am Sonntag JmiL 1,nb njcn übernommen,
ein? fituir HM&iehtMer bei hips.r iu''c wurden in der letzten

t?ntsch!and durch den König von
Dänemark Äuszlcnld eiiien Separat
friede,: habe anbieten lassen, und

Barrel Bier eingegangen waren, daßtinig bereckjiiet. Aber ans sie nicht
30 Barrel hiervon zurückgesandt werallein. Auch der Welt außerhalb

Wahl durch die Bürger angenemmenden, was auch geschehen ist. Wieder russischen Grenzwalle möchte vicrteliäbri.?kn mnKmhprrWH inis fidel ZUgMg.zwar unter Bedingungen, die Ruß
land, wenn es einmal zn Friedens
Verhandlungen konurit, nimmer er

man sieht, treibt die Prohibitionsman weißmachen, daß Rußland gar Lemberg ein Ende geniacht war. i Drei Binder wurden am Freitag
Nächst dem Helden des deutschen

Volkes, von Hindendurg, ist wohl
GcneralfeldmarfchaÜ von Mackenfen Vormittag in der 17. Straße nahenicht sriedenöbedurftig ist, damit man Heuchelei immer herrlichere Blüthen

in unserem schönen Ei.oweh. Jetztlangen wird. Tie Meldung' der spater sagen kann, die Fnedensver High Straße von eiiiem anscheinend
darf man schon Leute m Amt undHandlungen feien der Regierung von

Teutfchland gleichsam aufgezwungen Würden setzen, die von den Steuer
zahlern dafür bezahlt werden, um ihworden. Aber nur zu gern würde
ncn vorzuschreiben, wie viel sie inman sich solchen Zwang gefallen las

Borsenzeituttg xt weiter nichts als
ein Fühler und ein zienüich unge
schickter dazu. Auch in Petersburg
weis man, öß Galizien zu Oester
reich gehört, daß also Deutschland es

Rußland gegen einen' Theil Polens
garnicht anbieten kann. Man weiß
ebenso, daß Deutschland garnicht da
ran denkt, irgend einen Handel zu

sen. Mit beiden Händen würde man

der populärste unter den deutschen
Feldherren. Feldinarschall v. Mak
kenscn ist die rechte Hand von Hin
denburg. Er toar es, der mit v. Hin
dcnburg in allen wichtigen Phasen
des ' Osten Feldzuges zusammen
wirkte. Mit ter Südarmee hat er
die Bahnlinie LnblinCholm durch
brechen und jltzt die wichtigste Je
stung im Cüdestcn Warschaus, Iwan
gorod, erobert.

ihren eigenen vier Wänden trinken
dürfen. Wie lange wird die Esels.zugreifen, wenn der König von Dä

nemark als' Beauftragter des Kai

und zur Ausgabe gutgeheißcn.
Ter Stadtrath beschäftigt sich g?.

gcnwärtig mit einer Crdinanz zur
!1iegelmig deZ Verkehrs der söge,
nannten ..IitnenS". Hoffentlich
wird die geplanie Ordinanz nicht so
viel böses Blut machen wie in ande.
ren Städten. Ter Jitney-Verkeh- r

ist berhältniszmäßig neueren Datums
und entstand in Los Angeles. Die
fer neue PcrfonenBerkehr fand in
kurzer Zeit Aufnahme im ganzen
Land und nmchte den Straßenbahn.
Gesellschaften starke Konkurrenz
Jitneq" ist dcr Volksausdnick für

ein Fünscentsstück und wurde daher
auf diese Art des Personenverkehrs
angewendet.

Ter Südseije.Verbrssernnaslul,

fers nur einigermaßen annehmbare

toll gewordenen Hunde gebissen.
Trotzdem man die zuständige Be
hörde telephonisch benachrichtigte,
konnte keife städtischer Beamter aus
sindig gemacht werden, dem Hund
den Garaus zu machen. Tie ewige
Bummelei in unserer Verwaltung.
Schließlich erschoß ein in der Nähe
wohnender Mann den Hund. Die
drei gebissenen Kinder werden dem

Pasteur.Jnstitut in Iowa City über
wiesen werden.

Im Verlauf eines Wortwechsels
gab am Donnerstag in Norwood der
Farbige Jim Hall auf den Berg.

AIs Sohn emeS bürgerlichen Rit
tergutsbesitzers ist August Viaelensen
am tt. Dezember 18,19 im Regie
rungsbezirk Merseburg geboren.
Während seines einjährig.sreiwilli
gen Tienstjahr brach der strieg ge
gen Frankreich aus. den er im 2.

Leibhusarenregiment mitmachte. Als
Leutnant der Reserve kehrte er k

und nahm zunächst feine Uni
versitätöstudien wieder auf. 1873
trat er ins Heer ein. 1878, als Ober
leutnant, veryeircthete er, sich mit
Toris v. Horn, der Ehe entstammen
drei Söhne und eine Tochter. 1880
wurde Mackensen Generalstäbler, von
1891 bis 1894, als Major, war er
erster Adjutant desGencralstabschefs
Grafen Tchliefstn. Er erhielt dann
das 1. Leibhufarenregiment, wurde
1898 Flügeladjutant des Kaisers

machen, bei deni Oesterreich nicht auf

uno chafögeduld der Freisinnigen
hier sich noch solche und andere blöd,
sinnige Uebergrisfe gefallen lassen?

(Iowa 'Reform.)

Der Kampf m den Branntwein.
Das russische Bxanntweiirverbot

seine Rechnung kommt, und vor al
lem weiß man, daß Teutschland in
der glücklichen Lage ist, abwarten zu
können, bis feine Feinde sich zu dem hat natürlich zu den spitzfindigsten

Formen der Gefehesübertretung ge--
fuhrt, da man in Nußland an derar. mann Geo. Tobin einen Schuß ab.

Glücklicherweise ist die Wunde nichttige Künste gewöhnt ist und des
Schnqvses nicht entbehren mag. Ge
radezugroteLkc Formen nimmt der

gcsayruch. , .

Frau Paul Kann kehrte am Frei
tag Abend .von New Ulm. Minn.,Mampf um den Branntwein aber im und bekam im folgenden Jahre den

erblichen Adel. 190 wurde er wo sie ihren Eltern eineniubangebict an, wo die Kosaken von
jeher die besten Kunden des Alkohol
siskus waren. Branntwein mußte

längeren Besuch abgestattet Haie.
Der 1.''jährige Earl Blanchard

kam am Tonnerstag aös der Südost
'. Straßc'Brücke beim Spiel mit ei.

nem elektrischen Leimngedraht in Be

hatten sich mit den Räubern" vcrab
redet, d. h. mit den Unternehmern,
die sich zur Ueberführung des
Branntweins verpflichtet hatten, und
die nun die kostbare Flüssigkeit auf
den Markt brachten. Die Polizei
stellte fest, daß bei mehreren solcher

Uebersälle" zusammen 520 Eimer
Wodka entsühn wurden, von denen
"00 an die Schankwirthe der unilic
genden Städte verkauft worden wa
ren. Kaum hatte, man dies entdeckt,
so erfolgte aber ein noch großzügiger
angelegtes Unternehmen. Auf dcr
Schwarzmeerbab wurde nämlich ein
ganzer Eisenbahnwagen, der mit
Branntwein gefnllt...war, gestohlen,
Tie Vahnbeamten lösten ihn an einer
verabredeten Stelle von einem sah
renden Zug: am nächsten Morgen
fand die Polizei den Wagen wieder,
aber leer.

T das transkaukasische Gebiet
bisher außerhalb des Wirkungsbe
reichs des staatlichen Alkoholmono.

lommandeur der Lö. Division in
Danzig, 1908 koimnccndicrcnder Ge.
neral des 17. ?lrmeckorpS. Ihm un.
terstand als öiegimentökommandeur
der 5lronprinz. Mackensen hat auch

beschafft werden, und da die Ireise
unheimlich schnell stiegen, lohnte ek

riedensvorfchläge machte. So
würde Frankreich, wenn Deutschland
sich nur entschließen wollte, den er.
sten Schritt zu thun, die Dirkussion
über die Friedensbedingungen zu er.
öffnen. Und England nicht minder.
Taö aus Holland herüberklingende
Friedensgeläute, das deutlich den
englischen Glöckner verräth, deutet
darauf hin. Um das eigene Frie
densbedürfniß zu verhüllen, macht
man Deutschland und seine Verbün.
deten friedensbedürftig.. Wie der
Si nabe es macht, der gern einen Ni
ckel haben möchte und der Mutter
vorzureden sucht, sein Bnider wolle
ihn haben.

Es fragt sich nur, ob Temi'chland
gegenwärtig schon geneigt ist. sich auf
eine Diskussion der IriedenSdedin
gungen einzulassen. Wir glauben
das nicht. Das große Ziel, für das
Teutfchland mit feinen Verbündeten
kämpft, ist ein ruhmreicher und den
ernder Friede. Dafür aber find die

Bedingungen doch wohl noch nicht
gegeben. Die imverläßliche Vorbe.
dittguug ein selchen Friedens ist
das '

Lingmändniß der Niederlage.
Wenn die Alliirjen heute bereit find,
sich für besiegt zu erklären, und dein
Sieger die Festsetzung der Friedens-bedingung- en

zu überlassm, dann
freilich wußten wir nicht, waZ der
Einleitung von Frifdenseerhondluii
gen noch im Aeze stehen könnts.

sich, auch gewagte Stücke zu unter
nehmen.' Zunächst fing man damit riihrung und trug schwere Brandeine zweibändige Geschichte der
an, daß die Fuhrleute, die ans den
Dörfern den Branntwein nach den

schwarzen Husaren" geschrieben

AchtuLg, Tachsk!

bingestandniß bequemen, daß sie be

siegt find, und in Berlin anfragen,
unter welchen Bedingungen sie Frie-
den haben können.

Tie Alliiilen sind heute nicht mehr
in der Lage, die Welt über ihre ?e
drängnisse zu täuschen. Die Erfolge
der deutschen und dcr österreichisch

ungarischen Waffen beginnen so ko

lossal zu werden, daß der' Versuch, sie

mich nur zu verkleinern, aussichtslos
geworden ist. Lange genug haben fiei
dieWelt mit ihren verlogenen 2üv
gesmel düngen, hingehalten. Nun
komnu die Wahrheit mit Ttiirmesj
vrausen. Mit unwiderstehlicher Ge
wz!t brcckien die siegreichen Heeres

der verbündeten iaisermächte auf
dem önlichen KriegSschmipktze durch
die russischen Reiben, werfen sie nie.
der, was ihnen in den Weg tritt. Wie
.icirtenhänfer fallen die rimischim

r innigen, die Zahl der Gefangem'n
wächst wiederum den Hlmdcrttcmsen
den eittvjfgctt, und inmter riesiger

sich die Beute an Geschützen,

t''w.'hren, Munition und sonstigem
ürieasmat'nnl. Wenn ein Staat.
dessen Ailitmiiicht selchen' Iusam
kiienbrilch erlebt, durch die ihni zlir

hat an den Stadtrath ein Gesuch gr.
stellt, die Straße nach Manama von
der 16. Avcnue bis zur Stadtgrenze
zu plastern. Tie Straße ist eine
Hauptverkehrsader und seit langer
Zeit in einem sehr schadhaften Zu.
stand. .

N. E. Varney wurde wegen n
gesetzlichen Handhabens von Schieß.
Massen in Hast genomnwn und noch
einem längeren Verhör vom Polizei,
richter unter $200 Bürgschaft ge.
stellt, um sich vor den roszgcschore.
nen zu verantworten.

Earl und Ed Erickson, zwei Bri',.
der, die wegen Tragens von Schiesz.
Waffen 'dem Piilizichier vorgeführt
wurden, fanden Gnade vor dein
Nichter. der die beiden jungen M...
ner entließ, deren Gewehre Doch

'

mit Beschlag belegte.
Nichte? Wheelcr hat eine 0rb.--

erlassen, wonach dcr Verwalter von
Conrad Geise's Nachlaß angewiesen
wird, denselben zu vertheilen und zu
erledigen. Ein Betrag von $12 27'
wird dcr Ersten NationakVank iiW.
tragen, gegen Ouittierung einer

Tie regelmäßige Versammlung an,
Sonntag den 15. d. M. fällt aus,
dafür 2. Pirnic in Carl Wagner's

Bezirkslianptitädten bnngen sollten,
wo er bis zur Aufhebung des Ver
Hots lagern soll, unterwegs die Fla
scheu zerbrachen", d. h. sie bezahlten
dem Staat den Preis für angeblich
zerbrochene Flaschen und deren In.
balt. während sie den Schnaps ruhig

Garten. Albright, 1310 Easr Madi

wunden an, der Hand davon. .

Fort Todgk.
Für die vom nächsten Mittwoch

bis Freitag hier stattfindende Iah.
rcskonvention der Malermeister von
Iowa werden 300 Delegaten 'erwar
tct.

Ter X Stre.Madukt soll am
Nordendo um 20 Fuß und an, Süd
ende um '.',() Fuß erhöht werden.
Ter Stadtingenjezlr bat van den

Mitgliedern des Stadtraths den

Auftrag s erhalten, diesbezügliche
Pläne aiiszuarl'eiten.

In lHnpfum stürzte der vierjähriae

weiterverkauften. Bald fiel die über

wn 'tr. Anfang: 2 Uhr Nachm.
Alle sind ersucht, mit Familie und
Freunden deö Vereins zu erscheinen.

Carl Wagner, Präs.

Pittsburg, 14. August. Bei ei

ner Erplosion' bei der Verpackung
von (Granaten in der Westinghousc
Manufactiiring Co. wurden gestern
2 Mann gctödtct und 6 verletzt.

pols geblieben ist, darf dort auch jetzt

noch Branntlvcin. verkauft weiden',
natürlich werden über die Kaukasus
Pässe große Ncngcn nach denr Ku
ban gebiet eingeschleppt. Die in der
Heimath verblichenen Kosaken brau
chen also einstweilen von ihren über

raschend hohe Anzahl von Fkschen.
brächen auf, und man mußte zn an
deren Systemen greifen. Man er.
sand den räuberischen Ueberfall".
Die Schnapskiitscher wurden gebun
den neben dem beraubten Landivagen
auf der Strafe ufzefunöen. Zk

Nsbcrt Munn so unglücklich, daß er
tonimenen Sitten nicht abzuweichen. das Schlüsselbein brach. Er wurdkj Folgerung.

X


